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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den
Monat Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Aerger iſt die Welt ſeit langer Zeit nicht an der Naſe

herumgeführt worden als mit dem Prozeß Arabi Nach
dem man durch die Erklärungen von kompetenteſter Seite in
letzter Zeit zu der ſicheren Annahme geführt worden war der
Prozeß werde niedergeſchlagen werden tritt jetzt das Kriegs
ericht rei in Kairo zuſammen und bricht die Abwickelungſörmüch über s Knie Es wird darüber aus Kairo vom 3 Dez

gemeldet Jn dem Prozeſſe gegen Arabi ſind mit Ausnahme
der Anklage wegen bewaffneter Rebellion alle übrigen Anklage
punkte fallen gelaſſen worden Arabi wurde unter Zuſtim
mung des Advotaten Broadley d vormittag 9 Uhr in
der Halle des alten Dairagebäudes vor das Kriegs
ericht geſtellt den Vorſitz bei dem Kriegsgerichte führteJa aſcha Arabi bekannte ſich der gegen ihn

erhobenen Anklage ſchuldig Der Vorſt ende er
klärte das Gericht werde von ſeiner Schuldigerklärung Akt
nehmen das Urtheil wurde bis heute nachmittag 5 Uhr aus
geſetzt Die Gerichtsverhandlung dauerte nur 5 Minuten es
wohnten derſelben nur wenige Europäer bei Das Kriegs
gericht gegen Arabi trat darauf nachmittag 3 Uhr wieder
zuſammen Der Präſident verlas das Erkenntniß in welchem

es heißt daß Arabi weil er fo der Anklage ſchuldig bekannt
habe zum Tode verurtheilt werden müſſen daß
die Todesſtrafe vom Khedive aber in lebens
el Verbannung umgewandelt worden ſei

welche hiermit ausgeſprochen werde Ein wahrhaft
rührender ne Möge die Welt mit ſolchen Seeſchlangen
e egyptiſche Rebellenprozeß nun für lange Zeit verſchont
eiben
Das engliſche Parlament iſt am Sonnabend mit einer

Thronrede der Königin vertagt worden Dieſelbe be
zeichnet die auswärtigen Beziehungen Englands als herzliche
und hebt den Erfolg der maritimen und militäriſchen Opergtionen in Egypten dervor Sodann heißt es ie neueſten

Ereigniſſe in Egypten haben meine Verpflichtungen in Bezug
auf die Angelegenheiten dieſes Landes vermehrt Jch werde
erſuchen meine Pflichten zu erfüllen dergeſtalt daß ich die
internationalen Verbindlichkeiten aufrecht erhalte und die nach
und nach erworbenen Privilegien erhalte und befeſtige ſowie
das Wohlergehen des egyptiſchen Volkes und die weiſe Ent
wickelung ſeiner Inſtitutionen fördere und jeden Schritt ver
meide der geeignet wäre die Ruhe im Orient zu ſtören Jch

das Vertrauen d ſowohl die a welche ich im Auge
abe als auch die Ergebniſſe meiner Erwägungen die Billigung

der Mächte meiner Verbündeten in ihren reſpektiven Bezie
bungen gegenüber Egypten finden werden Jnfolge der von der

egierung und den geſetzgebenden Körperſchaften Frankreichsbefolgten aufgeklärten Poli hat im allgemeinen keine Ver

minderung des Handels zwiſchen und Frankreich ſtatt
gefunden welcher die materielle Wohlfahrt beider Länder fördert
und die Bande der Freundſchaft enger knüpft die ſie glück
licherweiſe verbinden Die Thronrede ne daß ſich in einigen
Theilen Jrlands im nächſten Winter Mangel einſtellen werde
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Norbert rief eine Mädchenſtimme mit kecker Luſtigkeit
und die beiden Liebenden unter der Linde fuhren erſchrocken aus
einander Meta erröthete lebhaft und ihr Blick ſtrafte anbng
lich zürnend die unberufene Störerin ihres traulichen Still
lebens als dieſe nach ihrem Ruf noch ein helles muthwilliges
Lvachen ertönen ließ Norbert aber ſtarrte die unerwartete Er
ſcheinung drohend an Der Schreck hatte ſeine Lebensgeiſter
entflammt ſein Auge blitzte und feſt preßten ſich die Lippen
aufeinander

Es waren zwei Perſonen ein Offizier und eine junge Dame
beide beritten die von den Liebenden unbeachtet auf der Höhe
erſchienen Die kieſigen Wege hatten den Hufſchlag der Pferde
in etwas gedämpft

Die Reiterin trug ein dunkelgrünes eng anliegendes Reitkleid das die jugendlich ſchönen Formen vortheilhaft hervor

treten ließ keck ſaß ein rundes Hütchen mit einer wallenden
weißen Feder auf den dunklen Locken die in reicher Fälle das
Geſicht umflatterten während die großen ſchwarzen Augen
muthwillig auf das Pärchen blickten Ihr Begleiter ein junger
Offizier in einfacher Jnterimsuniform ſchien die Heiter
keit der Dame nicht zu theilen Es war eine hohe e
trige Geſtalt die tadellos zu Pferde ſaß und im Augenblick ein
Antlitz zeigte das trotz des blonden Vollbartes recht ernſt doch
auch theilnahmsvoll auf den beiden jungen Leuten ruhte Die
Hand hatte er grüßend an die Mütze gelegt dann ſtreifte derBlick der großen graublauen Augen faſt verweiſend die kecke

Die welche ihrem Lachen noch folgende Worte hatte folgen
aſſen

Mama iſt uns auf den Ferſen in ein paar Minuten wird
ſie hier ſein kannſt das Rollen ihres Wagens jetzt ſchon
hören deshalb Vorſicht Der grüne Wald iſt verſchwiegener
als die Linde auf ceinſamer Höhe

Dabei hatte ſie ihrem Pferde die Sporen gegeben und das
edle Thier ſprengte nun da der Weg die Höhe erreicht hatte

erwähnt mit Abſcheu der jüngſten Mordanfälle in Dublin undegt die Behörden würden e Vollmachten mit Feſtigkeit zur

nwendung bringen um das Verbrechen zu unterdrückenUebrigens ſei eine merkliche Beſſerung in den Fhialen Verhält

niſſen Jrlands eingetreten Das Parlament iſt bis zum
15 Febr n J vertagt

Ein in der Pariſer Revue politique veröffentlichter Artikel
Reinachs reproduzirt die unterm 1 Auguſt 1877 in dem
Journal Nineteenth Century von Gladſtone über Egypten
geäußerten Anſichten und konſtatirt daß England wenn
es Egypten ſich aneigne ſich Frankreich vollſtändig entfremden
und die Orientfrage in viel größerem Umfange
wieder aufleben laſſen werde Es ſei zu hoffen daß
Gladſtone der im Jahre 1877 die Politik die man ihm jetzt
anrathe in bewundernswürdiger Weiſe verworfen habe im
wohlverſtandenen Intereſſe Englands nicht einen Wechſel ſeiner

olitiſchen Anſichten werde verwirklichen wollen der für Eng
and die Quelle ernſter Schwierigkeiten und für den Orient
die ſichere Urſache von einer mehr oder weniger nahen allge
meinen Konflagration ſein würdeDas am Sonntag abend ausgegebene Bulletin über das

Befinden des Generalpoſtmeiſters Faweett konſtatirt
eine Abnahme der Diphtheritis Symptome jedoch dauert das
Fieber noch an und hat einen typhusartigen Charakter an
genommen

Aus Petersburg wird unkerm 3 Dez gemeldet Der
Großfürſt Wladimir iſt geſtern mit ſeiner Familie hier
wieder eingetroffen Als der Zug Gatſchina paſſirte erſchiendie Kaiſerin auf dem Bahnhofe und begrüßte den Großfürſten

und r Gemahlin Der Gouverneur von Livland Baron
Uexküll Gyllenband iſt auf ſein Anſuchen krankheitshalber
unter Belaſſung in ſeiner Würde als Kammerherr ſeines Amtes
enthoben und dem Miniſterium des Innern zugetheilt worden
An ſeiner Stelle iſt der Gouverneur von Kaluga Kammerherr
Schewitſch zum Gouverneur von Livland ernannt Nach
den dem Miniſterium des Jnnern n Berichten vom
1 Dez fand in dem Lyceum zu Jaroslaw am 27 Nov eine
Verſammlung von Studenten ſtatt um ihrer Sym
pathie für die aufwiegleriſchen Studenten in Kaſan und
Petersburg Ausdruck zu geben Elf der ren eines
Exceſſes ſchuldig erwieſene Studenten ſind relegirt und auf
Verfügung der Adminiſtrativbehörde zu ihren Eltern heimge
ſchickt worden Jn Charkow dauert die Gährung auf der
Univerſität und dem Veterinärinſtitut noch fort und ſcheinen
Exceſſe zu befürchten zu ſein obgleich zur Verhütung ſeitensdes Gouverneurs der Univerſität und der Meilitärbehörven

energiſche Maßregeln ergriffen worden ſind An der Univer
ſität zu Kiew iſt die Ordnung allem Anſcheine nach wieder
hergeſtellt

Die italieniſche Deputirtenkammer genehmigte am
Sonnabend einſtimmig die an den König zu richtende Adreſſe
Jn derſelben heißt es u Jtalien wünſche gute internationale
Beziehungen getragen von gegenſeitiger Achtung der Pflichten
und Rechte es vergeſſe nicht daß jedes civiliſirte Volk zur
Erhaltung des Friedens mitwirken ſolle ſo lange ſeine Intereſſen
und ſeine Würde nicht verletzt ſeien

Das ungariſche Unterhaus nahm am Sonnabend
durch einfaches Erhehen von den Sitzen das Budget pro 1883
als Grundlage für die Spezialdebatte an Die beiden oppo
ſitionellen Fraktionen erklärten ſich dagegen

Kaum waren in Konſtantinopel zwei Miniſter abgesetzt und

nene

ihnen Nachfolger gegeben da wurden die Nachfolger wieder
e e

und eben geworden in r Flucht dahin Der junge Offizier
folgte ihr Noch einmal grüßte er freundlich dann flog auchen Pferd in das dunkle Grün des Waldes hinein

Plötzlich wie ſie gekommen war die Erſcheinung verſchwun
den doch wurden dafür in der That die Wagenräder auf dem
Kiesweg immer hörbarer Jetzt flüſterte Meta erregt ihm zu

Leona die Wahrheit geſprochen Deine Mutter
kommt Laß mich fort

Dabei machte das Mädchen eine Wendung als ob es die
Baſtion verlaſſen und eine verſtecktere Stellung aufſuchen wolle
D Norbert hielt die Verwirrte mit Gewalt zurück

Du bleibſt ſagte er mit einem Ton der auffallend feſt
und beſtimmt klang Es wäre unwürdig Dich vor meiner
Mutter zu verbergen ich will es nicht ſie mag Dich ſehen
wie Leong und ihr Verlobter Dich geſehen Es iſt beſſer ſo
der Zufall erſpart mir die Einleitung einer Unterredung die
nun unvermeidlich geworden iſt und noch heute erfolgen muß

Meta blieb Norbert ſetzte ſich neben ſie und beide erwar
teten nun gewiß mit pochendem Herzen das Näherkommen der
gräflichen Frau Mutter

Jmmer deutlicher ward das Rollen der Räder vernehmbar
noch einige Augenblicke und der Wagen der Gräfin mußte bei
der letzten Biegung des Weges erſcheinen Dieſer mündele nicht
weit von der Baſtion in die parkartigen Anlagen in denen dieTrümmer des alten Ardenberger S böſes lagen Der Wagen

eine elegante Kaleſche war jetzt ſichtbar geworden Ein Kutſcher
und ein Bedienter in Livree ſaßen auf dem Bock Langſam
zogen die prächtigen Braunen das Gefährt den letzten Theil der
di hinan und bequem lehnte Gräfin Juliane in den weichen
diſſen Jhr gegenüber ſaß eine Dame die nach n und
Kleidung höchſtens eine Geſellſchafterin ſein konnte Die Gräfin
war voller geworden t wir ſie vor zwölf Jahren in dem
weißen Hauſe bei geſehen Auch hatte die J ihre
Spuren dem ſonſt ſo ſchönen Antlitz aufgeprägt die Züge erſchienen dadurch ernſter und härter denn üe Nur das
große dunkle Auge leuchtete wie ehedem doch vermochte es jetzt
noch befehlender zu blicken wie in dieſem Augen
blick als die nichts r u lich das junge Paar unter der
Linde bemerkte das bei dem Nahen der gefürchteten Frau keine
Miene machte ſich zurückzuziehen ſondern ruhig ſitzen blieb um

abgeſetzt und die Vorgänger kamen auf den alten Fleck So
wird aus Konſtantinopel vom 3 Dez gemeldet Der
frühere Premierminiſter Said Paſcha iſt von neuem zum
Premierminiſter und Ghazi Osman Paſcha von neuem
zum Kriegsminiſter ernannt worden

Aus Panama wird gemeldet daß der Präſident der Ver
einigten Staaten von Kolumbig Nunez ſein Amt
niedergelegt hat

Deutſches Reich
Berlin 3 Dez Se Maj der Kaiſer iſt mit dem Kron

prinzen den Prinzen Wilhelm und Friedrich Karl demPrinzen Auguſt von Würtemberg ſowie dem Kronprinzen
von Oeſterreich und dem Herzoge von Altenburg im beſten
Wohlſein geſtern abend kurz vor 9 Uhr aus Letzlingen wieder
hier eingetroffen Nach erfolgter Ankunft verabſchiedete ſich der
Kaiſer von ſeinem erlauchten Gaſte dem Kronprinzen Rudolf auf
das herzlichſte und begab ſich nach dem Königlichen Palais wo
bald darauf Se Maj den Großherzog und den Erbgroß
herzog von Weimar welche 8 Uhr 50 Min aus Weimar hier
eingetroffen waren begrüßte und mit denſelben den Thee
und das Souper einnahm Auch der Kronprinz hatte
ich vom Kronprinzen Rudolf ſofort nach der Ankunft in
Berlin auf dem Central Bahnhofe verabſchiedet und ſich vom
Bahnhofe aus direkt ins Opernhaus begeben Prinz Wil
helm dagegen verblieb mit dem öſterreichiſchen Kronprinzen
noch auf dem Bahnhofe Friedrichsſtraße wo beide mit ihrem
Gefolge in den Wnig ern das Souper und den Thee ein
nahmen Alsdann geleitete Prinz Wilhelm den KronprinzenRudolf nach dem anhaltiſchen Bahnhofe von wo aus der öſter
reichiſche Gaſt um 10 Uhr ſeine Rückreiſe nach Prag antrat Bei
der Abreiſe hatten ſich auch ſämmtliche hier anweſende Mitglieder
der n e Botſchaft ſowie Graf Lehndo zurVerabſchiedung eingefunden Prinz Wilhelm kehrte nach dem
Marmor Palais zurück Jm Laufe des heutigen Vormittags
nahm der Kaiſer einige Vorträge entgegen und empfing mehrere
Offiziere Der Herzog wert Tr kehrte heute nachmittag
nach Altenburg zurück Der Fürſt von Schwarzburg
Rudolſtadt wird in Begleitung des Rittmeiſters von der Mar
witz am Donnerstag hier eintreffen um den Kaiſer zur Jagd na
der Göhrde zu begleiten Am Königlichen Hofe wi
heute der Geburtstag der Großherzogin von Baden
Tochter der Kaiſerlichen Majeſtäten geboren 1838 gefeiert
Der General Adjutant Graf v d Goltz welcher im Auftrage des

Kaiſers den Tauffeierlichkeiten in Stockholm beigewohnt S
geſtern von dort wieder hier eingetroffen Der bisherige

ouverneur von Berlin General der Jnfanterie v Franſeckh
hat am 1 d ſeinem Nachfolger dem aus Karlsruhe hier ein
getroffenen General Lieutenant v Williſen die Gouvernemenks
geſchäfte übergeben General v Franſecky hatte beabſichtigt ſofort
nach ſeiner Fenſtonirung auf ſeine Beſitzung Meerheim am Rhein
überzuſiedeln da dieſelbe aber durch den gegenwärtigen hohen
Waſſerſtand des Rheins gleichfalls in Waſſersnoth gerathen iſt
wird Herr v Franſecky vorerſt nach Wiesbaden überſiedeln
Generalmajor v Grolman beauftragt mit der Führung der8 Diviſion iſt aus Erfurt hier eingetroffen Paſor
v Schmidt Bataillonscommandeur im 4 Thüringiſchen Jn
fanterie Regiment Nr 72 iſt aus Torgau hier eingetroffen
Nachdem der ſeitherige Geſandte bei der ſchweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft General v Roeder von dieſem Poſten abberufen

und in den Ruheſtand getreten iſt werden die Geſchäſte der Ge
ſandtſchaft bis auf weiteres von dem Legations Sekretär
v Tümpling als Geſchäftsträger wahrgennommen Jnparlamentariſchen Kreiſen war gelten die Nachricht verbreitet

daß ein hoher Beamter des auswärtigen Amtes dazu be
ſtimmt ſei mit einem Mitgliede des konſulariſchen Korps
den Poſten zu tauſchen

BDerlin 2 Dez Jm Reichstag kam heute zunächſt
eine Petition betreffs Reform der Militärſtrafprozeß

erſt im geeigneten Augenblick ſich zu erheben und der Mutter
die ſchuldige Ehrfurcht zu bezeigenDie Geſtalt der Hrafin zuckte förmlich zuſammen als ſie
Norbert und an deſſen Seite Meta die Tochter ihres Müllerserblickte Jm erſten Moment traute ſie ihren Augen nicht

enn was ſie ſahen erſchien ihr ſo ungeheuerlich daß ſie es
vorerſt nicht zu faſſen vermochte Und doch war es keine
Täuſchung Norbert der dort neben dem zur Stadtdame ge
wordenen Bauernmädchen ſaß mußte ſogar nichts Außerge
wöhnliches in dieſem Beiſammenſein finden denn er erhob ſich
erſt mit dem Mädchen als der Wagen dem Platz unter der
Linde ganz nahe gekommen war Ein Blick der wie ein ver
nichtender Blitzſtrahl gewirkt haben würde hätte er Norbert
unvorbereitet getroffen erwiderte dieſen Gruß dann fuhr der
Wagen der jetzt die Höhe erreicht hatte raſch weiter Das
Geſicht der Begleiterin der Gräfin einer kleinen älteren Dame
war bleich geworden ſelbſt die Hand des Kutſchers zitterte
merklich als dieſer nun die Pferde zu raſcherer Gangart an
trieb um ſo ſchnell als möglich aus dem Bereich dieſer Scene
zu gelangen deren Bedeutung beide nur zu gut kannten

Der Wagen flog vorüber und noch hatte das Staunen der
Gräfin einen weiteren Ausdruck nicht finden können da lag die
verhängnißvolle Stelle bereits hinter ihr

as Paar unter der Linde athmete hörbar auf denn auch
das muthige Mä hatte ſich eines Schauers nichterwehren können bei der unerwarketen Erſchrinmg der gefür

teten ſtolzen Frau die ſie nun einmal ſich als Mutter gewinnen
wollte Norbert ſchien durch die Begegnung eine ihm bis da
in fremd gebliebene Kraft und Entſchloſſenheitaben denn er drängte Meta wieder auf ihren fa eren Sit

zurück und ſprach in feſtem Ton
Dem Himmel ſei Das Schwerſte iſt nun überſtandendenn die tter weiß jetzt Alles e bis ſie wieder im Schloſſe

angelangt ich vor ſie hintrete um ihr meinen unwandelbaren
Entſchluß zu verkünden Dich liebe Meta mein Weib zu
nennen hat ſie wohl Zeit gefunden das Geſchehene zu über
denken und ſich zu beruhigen unſere Unterredung wird keine
ſtürmiſche und peinliche werden
Meta umarmte Norbert krampfhaft und dieſer fühlte
ſeine Wangen netzen Sie war angegriffen denn die Bedeu
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Nothſtandes alle Parteien einmüthi

ge gpolitiſchen und Parteigegenfätze zurücktreten

andere öffentliche Ver

ordnung zur Verhandlung Dieſelbe wurde dem Reichs
kanzler zur Kenntnißnahme überwieſen nachdem der Kriegs
miniſter v Kameke ſich gegen den Vorwurf verwahrt hatte
als ob es die Regierung mit der Reviſion des Militärſtraf

zeſſes nicht ernſt nähme wenn f die Angelegenheit ſo
r in die Länge ziehe ſo ſeien daran die in der Sache

iegenden Schwierigkeiten ſchuld Gelegentlich einer anderen
tion betreffend Annahme der Coupons der Reichsanleihe
den Steuerkaſſen erklärte Staatsſekretär Burchard daß

alle Regierungen bis auf zwei ihre Bereitwilligkeit ausgeſprochen
tten dieſe Coupons bei Steuerzahlungen anzunehmen Eslgte die Jnterpellation e in betreff der wegen
ahlagitation mit Disziplinarſtrafe belegten d ger Marine

ingenieüre Abg Lasker legte eingehend den bekannten That
beſtand dar und wies auf die Ungerechtfertigtkeit hin die darin
lege daß die betreffenden Jngenieure wegen Betheiligung an
der Wahſagitation in liberalem Sinne in Anklage verſetzt ein
Oberingenieur der ernſtlich für die Konſervativen einge
treten unbehelligt geblieben ſei Das ſei eine reine Partei

ſchaft und ein unbilliges r mit zweierlei Maß
Staatsſekretär v Boetticher erklärte die Regierung ſtehe
den Danziger Vorgängen amtlich fern und ſuchte zwiſchen
der e des konſervativen und derjenigen der
liberalen Marinebeamten einen weſentlichen Unterſchied zu
konſtruiren die letzteren hätten auf aftae Straße Wahlzettel
vertheilt der erſtere nur belehrend auf die Arbeiter eingewirkt
Die Beſprechung der Jnterpellation an der ſich die Abgg
Lasker Windthorſt Hänel Rickert u a betheiligten nahm eine
ziemliche Ausdehnung an Abg Windthorſt pa den Liberalen
vor gegen amtliche r zu ihren Gunſtenfrüher nie ein Wort des Tadels gehabt zu haben ein Vor
wurf der von liberaler Seite zurückgewieſen wurde Abg
Rickert bezeichnete als Reſultat der heutigen Verhandlung esſei ins feſtgeſtellt worden daß die Regierung jede Agitation

von Beamten für einen oppoſitionellen Kandidaten für ſtrafbar
eine ſolche für einen konſervativen für lobenswerth halte Es
z die W Schulze Delitzſch betreffs Ein
ringung einer Novelle zum Genoſſenſchaftsgeſetz

Nachdem der Jnterpellant die Nothwendigkeit einer Reviſion
des W lichen Geſetzes dargelegt gab Staatsſekretär v Schellinge daß er nicht eine Novelle ſondern ein umfaſſendes

neu eng für n eine Vorlagederart ſei bereits im Reichsjuſtizamt zur Berathung gekommen
den Zeitpunkt der Einbringung im Reichstag könne er nicht
beſtimmen Der Interpellation folgte eine längere Beſprechung
Nächſte Sitzung Dienstag kleinere Vorlagen Antrag betreffs
Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter

Anläßlich der großen Waſſersnoth in den Rhein
landen el ſämmtliche Landtagsabgeordnete der be

troffenen Landſchaften einen Aufruf den wir an anderer Stelle
veröffentlichen Es iſt erfreulich daß angeſichts eines großen

ig zuſammenwirken daß
enüber einer rein menſchlichen Wo r rage alle

öge der Aufruf
von beſtem Erfolg begleitet ſein Alle Berichte ſtimmen darin
überein daß viele Gegenden des Vaterlandes von einem Unglück

betroffen ſind wie es in annäherndem Umfang lange nicht da
S Frweter Viel kann dabei die private r thun

n ſie allein wendet f9 der Aufruf was der Staat oder
ände zu leiſten drt werden das iſt

eine andere Frage welche die Unterzeichner des Au e zu
unterſuchen in richtigem Gefühl nicht für ihre Aufgabe im
gegenwärtigen Augenblick e haben Man darf das Ver
trauen haben daß 89 nach dieſer Richtung nichts verſäumt
werden wird Der Germäania d e ſind bereits Anord
nungen zur Ausarbeitung einer Nothſtandsvorlage ergangen
welche ſich an die ſeiner Zeit für Oberſchleſien ergangenen An
ordnungen anſchließen

Die NationalZeitung ſchreibt
Die Nat Lib Korr bemerkt über die Form in welcher

die Berathung des Reichsetats für das Jahr 1884/85
zurückzuweiſen ſei gingen die Anſichten noch ſehr weit
auseinander unſerer Meinung dürfte es ſich eitledie Berathung dieſes zweiten Etats bis zur Seſſion
von 1883/84 zu vertagen

Die Reichstagsfraktion der Fortſchrittspartei hat
nunmehr auch eine Sitzung abgehalten in welcher die Contro
rerſe Richter Hänel verhandelt wurde Es wurde folgender

Antrag Richters mit 33 gegen 13 Stimmen an Soviel e ber h am 16 Juni von der nationalliberalen
enommenv Die Fortſchrittspartei hat ſtets und in allen Fällen bei vor

e ründſätzlicher Uebereinſtimmung mit den anderen
iberalen Parteien die Verſtändigung über ein gemeinſames

Vorgehen ſich angelegen ſein laſſen und wird dabei auch künfti
beharren Dagegen erſcheint eine die allgemeine Selbſtändigkeit
des Handelns beſchränkende Verpflichtung zu Vorverhandlungen
mit allen übrigen liberalen Parteien weder nothwendig noch

weckmäßig und die Fraktion geht deshalb über den AntraHoffmann der eine Reſolution zur Annahme empfahl daß auch
mit den Nationalliberalen ein Zuſammengehen anzuſtreben ſei
zur Tagesordnung über

Für Hänel ſtimmten folgende Abgeordnete Büchtemann
Du Büchner Aalhorn Papellier Herz Her fmann Klotz

irichlet Ludwig Löwe Rademacher und Lerche
Es wird uns in dieſer Sache noch aus Berlin vom 3 d

geſchrieben
Der Fraktionsbeſchluß der am Freitag abend von der Fort

ſchrittspartei des Reichstags gefaßt worden bildet noch immer
das ter reren der politiſchen Zirkel obſchon derſelbe
niemand überra e konnte der weiß wie grundverſchieden
zum großen Theil die Elemente ſind aus denen ſich die Fort
ſchrittspartei des preußiſchen Landtags und des i
gelam genſert Herr Hänel hat ſich am gretgs abend nach
em eine Majorität von 16 Stimmen ſi in erklärt

die weitere Entſcheidung ereerge indeſſen ſcheint ſich die in
fortſchrittlichen Kreiſen vielfach gehegte Hoffnung daß derſelbe
noch in letzter Stunde einlenken werde nicht zu realiſiren auch
die Fortſchrittspartei wird ihre Sezeſſion haben
Die liberale Vereinigung Herr Rickert voran war in
den letzten Tagen eifrig bemüht die Abtrünnigen für
ſich einzufangen Jm Abgeordnetenhauſe pergreg keine
Sitzung in der man ihn nicht mit Hänel Büchtemannund Dirichlet auf das Eifrigſte verhandeln ſah Aber auch auf
dieſer Seite muß man ſich auf eine Enttäuſchung gefaßt machen
Herr Hänel und ſein Anhang werden ſelbſtändig bleiben und
daß ſie auch ſür ſpätere Zeiten an eine Verſchmelzung nicht
denken beweiſt der Umſtand daß Herr Hänel heute hier
ſelbſt Unterhandlungen wegen Herausgabe einerneuen fortſchrittlichen Korreſpondenz angeknüpft
hat Man denkt alſo auf ſeiner Seite ernſtlich daran den ein

enommenen Standpunkt zu vertheidigen ja bei den künftigen
ahlen Propaganda für denſelben zu machen Jm übrigen

iſt mit dem Verlauf der Dinge niemand mehr unzufrieden als
ichter ſelbſt Am Sonnabend war er im Foyer des Reichs

tags ohne ſich im W rngsigol ſelbſt ſehen zu laſſen Es iſt
nicht ſo der Umſtand daß in der Reichstagsfraktionsſitzung
eine große Anzahl Mitglieder fehlte der ihn verſtimmt als die
Thatſache daß diejenigen die gegen ihn geſtimmt Kapazitäten
der Fortſchrittspartei in Nord und Süd ſind Virchow ausge
nommen deſſen Stellung in dieſer Frage nicht ganz klar liegt

In höheren juriſtiſchen Kreiſen iſt man wie uns
aus Berlin geſchrieben wird geneigt jenen Artikel den die
Norddeutſche Allgem Zeitung vor einiger Zeit über die Be
ſchränkung der Richter auf das aktive Wahlrecht
gebracht hat für mehr denn einen bloßen ballon essai an
zuſehen Man erinnert an Aeußerungen die Fürſt Bismarck
über dieſe Frage in der r Reichstagsſeſſion gemacht und
will aus einigen draſtiſchen Wendungen des Artikels abnehmen
daß derſelbe einen weiteren Weg zu machen gehabt bevor er
in die Spindlerſche Druckerei einlief Auch die National

eitung beſchäftigt ſich heute mit dieſer Angelegenheit in einer
uſchrift die ihr von einem höheren Beamten gemacht wird
erſelbe wendet ſich gegen die Beſchränkung des richterlichen

Wahlrechts im allgemeinen hält es aber für wünſchenswerth
daß den Richtern die Wählbarkeit in ihrem eigenem Amtsbe
irk entzogen werde Angeſichts einer Reihe von Erſcheinungen
die bei den jüngſten Wahlen zu Tage getreten ſind dürfte wohl

dieſer Vorſchlag in Erwägung gezogen werden wenn die Regie
rung ſich in der That in der nächſten Zeit mit der Frage derWahwarteit von Richtern zu befaſſen gedenkt

Die Germanig ſchreilt
Die liberalen Blätter waren neulich alsbald bei der Hand

um die Abſtimmung über die geſchäftliche Behandlung der
Lauenburgiſchen Verordnung als eine große Niederlage des
Herrn v Puttkamer darzuſtellen Hoffentlich werden ſie
mit demſelben Eifer die geſtrige e rung über den elſaß
lothringiſchen Antrag als eine Niederlage des Liberalismus

ter Nur 17 Mitglieder von der Linken hatten
Nuth und Kraft um gegenüber dem Willen der Regierungdie errnnh welche ſe dieſen Sommer bekundet hatten

aufrecht zu erhalten 1 Nationalliberaler 2 Sezeſſioniſten und
14 Fortſchrittler alle anderen ſind wie man in Baiern ſagt

umgefallen
Dreiſter kann eine Unwahrheit nicht ausgeſprochen werden

tung des Augenblicks der ein entſcheidender für ihr ganzes
Leben werden konnte trat immer klarer vor ihre Seele Auch

bemächtigte ſg ihrer ein peinvolles Bangen denn keine Be
wegung kein Blick der ſtolzen Frau war ihrem Auge entgangen
Jhre Thränen linderten indeß ihre Aufregung und befeſtigten

ugleich den Muth Norberts Dieſer küßte mit inniger Liebe
ie ſchönen Augen dann flüſterte er ihr Worte der Hoffnung

und des Muthes zu Die Rollen welche beide bisher in ihrer
kleinen Liebesidylle die nun zu einem Drama zu werden
drohte geſpielt waren vollſtändig vertauſcht eta dieStarke e die Zagende geworden z ſein und Norbert
einen Muth gefunden zu haben der ihm bisher fremd geblieben
Er tröſtete und war bereit entſchloſſen zu handeln
Noch einen glücklichen Gedanken der mir Zutrauen und
Zalnuns erweckt auf eine endliche glückliche Erfüllung unſerer

ünſche hat mir dieſer entſcheidende Augenblick geſpendet
So ſagte er ſchließlich zu Meta und dieſe horchte auf Du

ſt den Offizier 8 der bei Leona war er iſt deren Ver
bter der junge Graf Alexis Raſinsky

Schon im vorigen Sommer erzählteſt Du mir von ihm,
entgegnete Meta 7 ſah ich ihn nie denn er hat Euch
bis jetzt noch nicht auf Ardenberg r

Wir trafen ihn ſtets im Winker in Reſidenz im Som
mer hält ihn der Dienſt fern Nun hat er für eine längere

t Urlaub erhalten um hier die Verbindung mit meiner
chweſter feiern zu können

Wie Du mir ſagteſt war ſein verſtorbener Vater ein
Freund Deiner Familie Jhr ſeid Euch ſchon als Kinder be

net er Lage ſcheint mir keine Aehnlichkeit mit der
unſrigen zu haben er iſt ein Ebenbürtiger und deshalb Deiner

Man z Sig rDeine Schlußfolgerung iſt nicht ganz zutreffend, ſpraNorbert jetzt mit einem leichten Lüche n S will W
einiges über ſeine Herkunft mittheilen wir haben noch
Zeit denn der Weg über die Höhen in das Thal iſt ein
weiter und vor einer guten Stunde iſt meine geſtrenge Frau
Mutter nicht wieder daheim Merke auf und Du wirſt

daß ich Urſache habe gerade aus dieſer von meiner

zu ſchöpfen
utter freudig begrüßten Verbindung Hoffnung für die unſrige ſ

Alexis iſt ein Jugendfreund aus der Kinderzeit von Leong
und von mir o kamen wir nur ſelten zuſammen hier auf
Ardenberg nie Er machte ſeine erſten militäriſchen Studien
in Frankreich auf der Applikationsſchule zu Metz dann aber
nachdem der alte Graf Raſinsky geſtorben trat er durch Ver
wendung meines Großvaters des Generals von Montfort in
das preußiſche Heer Dieſer hat es auch durch ſeine u
Verbindungen dahin gebracht daß Alexis die großen Güter
wieder zugeſprochen wurden welche die ruſſiſche Regiesung dem
alten Grafen Raſinsky nach der unglückſeligen Revolution vomJahre Einunddreißig entzogen und ß iſt mein lieber Jugend

reund und künftiger Schwager einer der reichſten Kava
iere unſerer Bekanntſchaft geworden Dabei iſt er ein äußerſt
ehrenwerther feſter Charakter und ein talentvoller Offizier der
allem Anſchein nach in wenigen Jahren eine bedeutende Stellung
im e Generalſtabe einnehmen wird

Jch ſehe aus alledem noch immer nicht inwiefern ſein Ver
u zu Deiner Familie dem unſrigen von Nutzen ſein

önnte, warf Meta etwas zweifelnd ein
Geduld meine Liebe erwiderte Norbert lächelnd Höre

nur weiter Trotzdem du uns noch nie auf unſerem
Stammſchloß Ardenberg beſuchte blieb er doch ſtets in Be
rührung mit unſerer Familie denn wir brachten ja meiſtens
den Winter in der Reſidenz zu wo er ſtudirte dann garni
ſonirte Auch wurde die Freundſchaft welche Leong ſchon als
Kind mit ihm verbunden eine ſtets innigere und was nicht
ausbleiben konnte geſchah beſonders da meine Mutter es
billigte meine Schweſter Leona wurde im vorigen Sommerdie Braut des Grafen Alexis und in wenigen Wogen wird ſie

nach dem Willen der Mutter ſeine glückliche Gattin und Gräfin
Raſinsky geworden ſein

Nun fragte Meta
Nun iſt aber mein lieber Alexis, fuhr Norbert jetzt fort

ebenſowenig ein Graf Raſinsky als meine Meta
eine hochgeborene Gräfin er iſt ein ganz tüchtiger liebenswerther Jinge Mann doch im Grunde nur von bürgerlicher

Abkunft Der alte Graf Raſinsky hat ihn eine arme hilfloſe
Waiſe zu ſich genommen dann in aller Form adoptirt und
o erſt zu ſeinem Sohne Nachfolger und Erben gemacht

Fortſ folgt

Fraktion nur der Sander für den fraglichen Antrag
geſtimmt Derſelbe iſt auch am 30 November auf ſeinem
damaligen Standpunkte verblieben wie andererſeis die übrige
Fraktion auf dem ihrigen Daraus ergiebt ſich daß nicht ein

g einziges Mitglied der nationalliberalen Fraktion umgefallen
iſt Es iſt freilich kaum anzunehmen daß das Centrumsorgan
welches ſo gern das Steckenpferd der Wahrheitsliebe reitet
ſeinen Jrrthum berichtigen wird

Mannheim 2 Dez Eine geſtern hier abgehaltene ungemein
ahlreich beſuchte Verſammlung begrüßte mit Sympathie dieFiele des demnächſt zu gründenden deutſchen Kolonigl

vereins und beſchloß

begründen

Danzig 3 Dez Laut offizieller Depeſche aus Petersburg
iſt der Sackzoll für 75 Proz des ausgeführten Quantums bis
zum 13 Auguſt 1883 nunmehr definitiv aufgehoben

hier einen Zweigverein deſſelben zu

Die Hofjagden in Letzlingen
Letzlingen 2 Dez

Der heutige Aufbruch zur Jagd im Revier Planken auf Reh
und Damwild erfolgte um S Uhr früh ber herrlichſtem Wetter
Nach dem Dejeuner im Jagdzelt verabſchiedeten ſich der Groß
derzo und der Erbgroßherzog von Mecklenburg Schwerin von
em Kaiſer und den übrigen Fürſtlichkeiten um ſich mittels Ex

trazuges über Jävenitz nach Berlin zu begeben Nach einem
freien Treiben auf Damwild bei Kolbitz erfolgte die Rückkehr nach
dem Jagdſchloſſe wo um 4 Uhr das Diner ſtattfand Die in
zwiſchen erfolgte Rückkehr der hohen Herrſchaften nach Berlin iſt
ſchon oben gemeldet D

à

Die Jagdgeſellſchaft hatte ſich geſtern auf 56 Wagen zum Revier
begeben Unmittelbar vor dem kaiſerlichen Gefährt ritt der Hof
jägermeiſter vom Dienſt Freiherr v Heintze voran ſprengten zwei
Gensdarmen Bald nachdem den Jägern die Stände angewieſen
fiel der erſte Schuß vom Stande des Kaiſers dem ein zweiter u drit
ter vom Erzherzog Rudolf abgegeben folgten Eben als 11 Uhr
die Jagd abgeblaſen war traf mittels Extrapoſt der Kronprinz
ein welcher bekanntlich von den ſchleſ Jagden beim Herzog v Ra
tibor kam Begleitet von ſeinem perſönlichen Adjutanten Ritt
meiſter Freiherrn v Nyvenheim betrat der hohe Herr von der zu
Tauſenden herbeigeſtrömten Volksmenge lebhaft begrüßt das Jagd
zelt auf dem die Kaiſerliche Standarte wehte Bevor der Kaiſer
mit dem Kronprinzen Rudolf das Zelt betrat richtete er an einen
alten Jnvaliden der noch um 11 Jahre älter iſt als er ſelbſt und
bereits im Jahre 1801 als Soldat in die preußiſche Armee einge
treten war einige huldreiche Worte ihm unter Hände
ſchütteln ſeine Bewunderung über ſeine Rüſtigkeit ausſprechend
Bevor die Jerenete zum zweiten Treiben aufbrach wurden
noch auf Befehl des Kaiſers wie dies bei deſſen Anweſenheit in
Letzlingen jedesmal zu t pflegt r den Geh Rath
Kantzki ca 400 M Almoſen an hilfsbedürftige Perſonen vertheilt
Ebenſo wurden unter der Jagdgeſellſchaft Beiträge geſammelt
welche dem Fonds eines hieſigen Stiftes für arme Schulmädchen
zufließen Dieſes zweite Treiben währte bis 22 Uhr

Die heutige Geſammtſtrecke beläuft ſich auf 140 Sauen und
484 Stück Damwild davon hat der Kaiſer 17 grobe und 13 ge
ringe Sauen 21 Schaufler und 13 Stück Mutterwild erlegt der
r Rudolf 22 Sanen 16 Schaufler und 12 Stück

Mutterwild

Halle den 4 Dezember
Die Saale geht mit Treibeis

Meteorologiſche Station
mm r e3 Dez 10 U abs 4 Dez 7 U mgs

Barometer Millim 748,44 739 46
Thermometer Celſius 963 5,88Rel Feuchtigkeit 92,7 90,2Wind El NE16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 55

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

3 Dez 8 Uhr morgens Ein Maximum welches ſich über
dem ſüdweſtlichen Europa gebildet und Minima ſüdlich und nörd
lich von Britannien die ſich oſtwärts fortzupflanzen ſchienen ließen
für Mitteleuropa wieder wärmeres Wetter mit Niederſchlägenund ſüdlicher und ſüdweſtlicher Luftbewegung erwarten Ser

Froſt hatte in Mitteleuropa zunächſt noch z enommen im centkralen Theile 10 Grad unter im öſt en Theile herrſchte
trübes im weſtlichen mehr heiteres doch nebeliges Wetter
Haparanda 769 22 Nord leicht bedeckt Moskau 770 12 Nord
oſt ſtill bedeckt Hamburg 763 6 Südoſt ſchwach wolkig Wien
764 6 Nordoſt ſchwach bedeckt Paris 760 2 Süd ſchwach
Schnee Am 2 Nov 7 Uhr früh Pola 752 2 Nordoſt mäßi
bedeckt Rom 750 5 ſtill bedeckt Neapel 754 7 Nordweſt
ſchwach bedeckt Konſtantinopel 762 8 Nordoſt leicht bedeckt

Hoch waſſer
Aus den Ueberſchwemmungsgebieten am Rhein

liegen uns heute folgende Nachrichten vor
rankfurt a 3 Dez Die Spezial Direktion der Heſſiſchen

Lu gigebaßn macht bekannt daß von morgen ab der fahrplan
mäßige Verkehr auf den Strecken von Frankfurt und
Aſchaffenburg Darmſtadt nach Mainz und in der Richtung
über Bingen wieder eröffnet wirdMainz 3 Dez Der Großherzog traf heute von Darmſtadt
hier ein und nahm die vom Hochwaſſer hier angerichteten Ver
wüſtungen perſönlich in Augenſchein Von hier aus hat ſich der
Großherzog auch nach Laubenheim und Bodenheim begeben
Die hieſige Stadt iſt jetzt nahezu wieder frei vom Waſſer
das ausgedehnte Vier im Gartenfeld bildet eineEisſlade Die Bahnſtrecke Wiesbaden Frankfurt iſt heute

wieder eröffnet worden Einem längeren Spezialberichte des
T aus Mainz vom 2 Dez entnehmen wir n das

folgende Der Tag graute als ich heute morgen von Bingen
abfuhr um nach vierſtündiger Fahrt über Jngelheim und Finthen
nach De zu gelangen Der Weg führte über Berge Thal
auf Thal ab ſich nur ſelten dem Rheine nähernd wo dies aber
gebe entſetzte ich mich geradezu über den Anblick Das warein Fluß was ich ſah das war ein wogender brandender See
und ein ſolcher See iſt der Rhein auf der Strecke von Bingen bis
Worms alſo mehr als achtzig Kilometer lang Mainz iſt dasCentrum des Ueberſchwemmungsgebietes und hat ſelbſt chr ſchwer

gelitten Die heſſiſche und die bairiſche Pfalz ſind faſt in Seen ver
wandelt Man hat am Rhein den Ausfall an der mißrathenen Wein
ernte auf 14 Millionen Mark geſchätzt wieviel Millionen aber ſind
jetzt vernichtet wo Acker und Häuſer Weinberge und Fluren
meilenweit überſchwemmt ſind Unter Waſſer ſtehen noch ganz
oder theilweiſe die Orte Mombach Mainz Caſtel Koſtheim
Laubenheim Bodenheim Nackenheim Worms Oppenheim Nier
tein Die reichen Gutsbeſitzer haben ebenſo ſchwer gelitten wie
er ärmſte Arbeiter der jetzt brodlos iſt Tauſende von Menſchen

u im tiefſten Elend in r Noth Es mangelt an allemabei liegen aber ſelbſt der Regierung aus einer großen Anzahl
von Orten noch gar keine Nachrichten vor weil eben jede und
jegliche Verbindung abgeſchnitten iſt An das Menſchlichkeits
ar wird appellirt und um recht reiche Gaben für die armen
eberſchwemmten gebeten Auch alte m e ſind ſehr

erwünſcht Die großh Regierung wird Anleihen aufnehmen
Lokal Komites haben ſich zur Linderung der äußerſten Noth ge
bildet und in der Landeshauptſtadt Darmſtadt iſt unter Vorſitz des
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für Geſchichte und Atterthü mer der Grafſch

Eisleben geborenen Dichter

lebens 20,046 die Häuſerzahl 1693

Miniſters v Stark ein Landes Komite gebildet worden JnLaubenheim hat das Waſſer fünf Meter bot geſtanden Dre Tage
und drei Nächte hatten die Bewohner dieſes Ortes an der Erhaltun
des Dammes gearbeitet und ſchon glaubten ſie ſich gerettet al
oberhalb des Ortes der Damm brach und die Fluthen ſich über
den Ort r Vierhundert Menſchen ſind dort obdachlos
Die Anzahl der bis jetzt in Bodenheim zuſammengeſtürzten
Häuſer beträgt 26 in einer Straße ſtehen nur noch 3 Häuſer
und es kracht fortwährend ſo daß ehe das Waſſer vollſtändig
verlaufen ſein wird noch weitere Zuſammenſtürze zu befürchten

nd Jn Nackenheim waren geſtern abend 20 Häuſer der Gewalt
s Waſſers im Opfer gefallen und in Trümmer gegangen

Leider wurde die unglückliche Lage der Ueberſchwemmten auch zu
Räubereien ausgebeutet Jn Bodenheim fuhr eine Anzahl
Burſchen mit einem Nachen an die unter Waſſer Airen Häuſer
und plünderte dort nach Herzensluſt die geſtohlenen Sachen
wurden alsdann in ein Verſteck gebracht Den Bemühungen der
Sicherheitsorgane iſt es bereits gelungen 2 dieſer Ruchloſen zu ver
haften Die Pioniere des elften Korps ſind noch in dieſen Ortſchaften
thätig Der Provinzialdirektor findet nicht Worte genug um den
Todesmuth und die Aufopferung dieſer braven Pioniere welche
ar von Menſchen vom Tode und für Tauſende von Mark
igenthum retteten zu loben Wo ſie mit den Pontons und

Kähnen nicht hingelangen konnten ſprangen die Braven ins Waſ
ſer und brachten ſchwimmend Hilfe Auch die Energie und Hilfs
bereitſchaft des preußiſchen Gouverneurs General v Boyen wird
außerordentlich gerühmt Die Stadt Mainz ſelbſt hat in ihrem
unteren Theil ſehr ſtark gelitten Jn den Kellern ſind viele Wein
vorräthe vernichtet worden Am ſchlimmſten aber iſt es der
Vorſtadt Gartenfeld ergangen Durch einen doppelten Dammbruch
wurde der Ort innerhalb weniger Stunden ſo unter Waſſer ge
ſetzt daß nur noch die Hausdächer und Baumkronen aus der h
Fluth hervorragten Feuerwehr und Militär retteten mit Lebens
gefahr Kinder aus Häuſern in denen w 7 die Eltern
nicht anweſend waren Zwei Tage lang blieben die geflüchteten
Bewohner ohne Nahrungsmittel Gartenfeld hat eine Menge Fabriken welche nie die Arbeit eingeſtellt haben Tauſende
von Arbeitern ſind für längere Zeit brodlos Die Latrinen ſind
überfluthet und der Schmutz in die Wohnungen eingedrungen
welche infolgedeſſen auf polizeiliche Anordnung nicht bezogen wer
den dürfen e en ſind bei der Kataſtrophe weder in
Mainz noch in der Umgebung Menſchenleben verloren gegangen
m iſt viel Vieh ertrunken

ö n 2 Dez Der Waſſerſt and des Rheins betrug heute
vormittag hier 787 em bei Mannheim 790 em bei Main 500 em
bei Bingerbrück 510 em und bei Koblenz 689 em

Köln 3 Dez Der Waſſerſtand des Rheins betrug heute
morgen 8 h Uhr 740 em Helles Froſtwetter

P Von der Unſtrut 3 Dez Jn vergangener Nacht hatten
wir 110 Kälte

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet
V Eisleben 2 Dez Jn der geſtrigen Sitzung des Vereins

t aft Mansfeld wurde über die Frage verhandelt in welcher Weiſe ſich der
Verein an der vierten Säkularfeier des GeburtstagesDr Martin Luthers zu betheiligen gedenkt Man beſchloß
anläßlich des bedeutſamen Tages eine außerordentliche Feſtſitzun
zu halten ob in derſelben nur ein Feſtvortrag gehalten oder vo
eine beſondere Feſtſchrift erſcheinen ſoll wird in einer folgenden
Sitzung entſchieden werden Herr Gymnaſialdirektor Profeſſor
Dr Gehrhardt hielt einen eingehenden Vortrag über die in

Pondo und Agricola Herr Rektor
Sommer legte folgende bei ihm für den Verein eingegangene
Geſchenke vor 1 einen Steinkeil aus Eiſenkieſel 2 eine bronzene
Framea eine Pfeilſpitze aus Feuerſtein zwei kleine und ein
ca 12 em langes Feuerſteinmeſſer vier Silbermünzen darunter
eine Mansfelder Bracteate ein Exemplar von Luthers Werken
Leider iſt der Geſundheitszuſtand in unſerer Stadt ein ſo
ungünſtiger wie vielleicht ſeit einem Menſchenalter nicht Nach
der Aeußerung eines Arztes hat die Zu der Kranken ſeit dem
Beginne der Praxis deſſelben nie eine ſolche Höhe erreicht als
gegenwärtig Vornehmlich iſt es Typhus der Groß und Klein
Vornehm und Gering auf das Krankenbett wirft glücklicherweiſe
meiſt ohne ſchlimmen Verlauf Nächſt dem e graſſirt
am meiſten Diphtheritis unter den Kindern Auch auf den
umliegenden Dörfern wird viel über Krankheit geklagt Ein
würxdiges Pendant zum neuerbauten und mit ſeinem thurmgezierten
Schieſerdache ſich weithin präfentirenden Gymnaſium bildet die
inter demſelben u Turnhalle derſelben Anſtalt eine

Halle wie ſie vielleicht wenige Anſtalten aufzuweiſen haben Sie
iſt in der früheren Reitbahn angelegt ca 40 Schritt lang und20 Schritt breit gedielt und mit ſchöner Holzdecke er der
ſehr hohe Raum wen Licht durch große breite Fenſter von
zwei Seiten und iſt heizbar Ausgeſtatktet iſt die Halle mit zahl
reichen prächtigen Turngeräthen die ſo praktiſch angelegt ſind
daß durch ihre Verſchiebung ein völlig freier Raum geſchaffen
werden kann Außer den Schülern des Gymnaſiums und des
Seminars iſt gegen eine Miethsentſchädigung auch dem hieſigen
Turnverein die Benutzung der Halle geſtattet Nach der neueſten
Aufnahme der Bevölkerung beträgt die Einwohnerzahl Eis

ah eit vorigem Jahre ſtieg dieEinwohnerzahl um 1111 ſeit 1879 um 3205 ſeit 1875 um 5668
ſeit 1872 um 6466

n Laucha 2 Dez Die Nationalbank für Deutſchland
hat die Mittheilung hierher gelangen laſſen b der Auszahlung
des bei ihr deponirten Geldes der Naumburg Freyburg
Lauchaer Eiſenbahngeſellſchaft nun nichts mehr im
Wege ſtehe Die zwiſchen Naumburg und Nebra verkehrende
Poſt erlitt heute früh in der Nähe von Freyburg einen Rad
bruch wodurch der Wagen umſtürzte Paſſagiere und Poſtillon
ſind unverletzt geblieben Die Ankunft hier erfolgte infolge des
Unfalles faſt eine Stunde ſpäter Nach einer Bekanntmachung
des Königl Landrathes des Querfurter Kreiſes ſoll mit den
Fiſchereiberechtigten über Einrichtung von 14 Laichſchon
revieren verhandelt werden Die hierzu en Termine
werden vom Herrn Regierungsrath von Hirſchfeld abgehalten

V Kötzſchau 1 Dez Jn vergangener Nacht machten Diebe
dem Gutsbeſitzer Pfaul in dem benachbarten Schladebach einen
unliebſamen Beſuch Sie hatten es auf zwei Läuferſchweine ab
eſehen und eins davon ſchon in einen Sack geſteckt als Herr
faul eben von einem Balle ein Da derſelbe verdächtiges

Geräuſch in den Ställen hörte nahm er eine Laterne um nach
zuſehen und bemerkte daß die Thüre zum Schweineſtalle halb

war Jm geſeeſ hinein zu leuchten wurde aus dem
talle auf ihn r en worauf die Diebe herausſtürzten und

ſchleunigſt das Weite ſuchten und unter Zurücklaſſung eines Sackes
und Stockes entkamen Glücklicherweiſe r durch den Schuß der
durch die Laterne gegangen iſt Hrn Pf nur eine leichte Ver
wundung am Arme zugefügt worden Den frechen Dieben ſoll
man auf der Spur ſein

K Torgau 2 Dez Dem Verwaltungsberichte unſerer Stadt
pro 1881 zufolge betrug nach der letzten Volkszählung die Be
völkerung von Torgau 11,092 Seelen einſchließlich 2639 Militärs
Jm Vorjahre hat ſich dieſelbe durch Zuzug und Geburten um
101 Köpfe vermehrt Die Bürgerrolle enthielt 760 Namen ſtimm
berechtigter Bürger Jm Anſchluß an meine letzten Mitthei
lungen über den Stand des Projekts einer normalſpurigen
Sekundär Eiſenbahn Torgau Wittenberg iſt noch er
gänzend zu bemerken daß das Direktorium und der Verwaltungs
rath der Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn ſchon vor der Verſtaat
lichung derſelben die Einmündung der projektirten Bahn in die
Linie Halle Wittenberg bei Pratau
hatten von dem auf 2 Millionen Mark verſchlagten Baukapital
ine halbe Million mit 4 Proc zu verzinſen und zu amortiſiren

inzwiſchen eingetretene Verſtaatlichung ließ hoffen daß an

eren vfes folgend nach dort über um nach

tattet und ſich bereit erklärt klä

e S

Stelle des Geſellſchafts Vorſtandes die Konigliche Staatsregierung
em Bau genannter Eiſenbahn noch ein erhöhtes Jnter Je zu

wenden und namentlich das getroffene Abkommen nicht unberück
ſichtigt laſſen werde Allem Anſcheine nach werden dieſe Hoff
nungen ſich jetzt erfüllen da der Herr Miniſter für das Eiſen
bahnweſen wie ich ſ Z nur andeutete thatſächlich bereits be
ſondere Erhebungen über die Rentabilität der genannten Bahn
linie ſowie über die zum Bau erſorderlichen Koſten angeordnet
hat In die Entſchließungen des Herrn
die Zuſtimmung des diesſeitigen Kreistages zum Bau der Bahn
gen beſonders ſchwerwiegend ſein Behufs der Anlage von
lusladeſtellen mit Krahnvorrichtungen

Königlichen Direktion der HalleSorauGubener Eiſenbahn un
mittelbar über der Eiſenbahnbrücke iſt inſofern ein Anfang

worden als die Eiſenbahn Verwaltung den bis
rig PionierUebungsplatz bereits erworben hat während

der Militärfiskus an Stelle deſſen das erforderliche Terrain ober
halb der Lünette Werdau ankaufte Die im vorigen Jahre
zum erſten Male eene Einrichtung den Nachmittags

an ſämmtlichen hieſigen Schulanſtalten inſofern zu
beſchränken als während der trüben Tage Ausgangs November
und im Dezember die um 3 Uhr ſtattfindende Pauſe wegfiel und
dafür um 24 Uhr der Unterricht geſchloſſen wurde hat ſich ſo
gut bewährt daß auch in
2 Mal Stunden unterrichtet wird

00 Reinsdorf bei Artern 2 Dez Große Aufregung herrſcht

Kindesmord be ſtnahezu fünfſtündige gerichtliche Obdu
unmenſchliche Mutter ihr neugeborenes Kind am gele mit einem
Meſſer verletzt und die an
hat Außerdem ſind noch drei Rippenbrüche und ein Schädel
bruch konſtatirt worden

Die Rektoren der eisleber Schulen hatten bekanntlich
beantragt daß die Knaben und Mädchen der dortigen Bürger
ſchulen vom Oktober bis März ſich abends nach 7 Uhr nicht mehr
Weg und ohne Aufſicht auf der Straße herumtreiben dürfen
Vie jetzt gemeldet wird hat die kgl Regierung dieſen Antrag

für begründet erachtet und beſtätigt

m Deſſau 2 Dez Unſerem allverehrten Hofkapellmeiſter
Ed Thiele war es geſtern vergönnt ſein 50jähriges Amts
ubiläum zu feiern Am 1 Dez 1832 ſtand er zum erſten Male

in dem noch jugendlichen Alter von 20 Jahren am Dirigenten
Julte die Weigl ſche Oper Die Schweizerfamilie dirigirend
Auch geſtern abend wurde dieſe Oper im Hoftheater unter Leitung
des Jubilars welche Thätigkeit ſeine letzte amtliche ſein wird da
er von nun ab in den wohlverdienten Ruheſtand übertritt auf

e Thiele iſt Anhaltiner der Sohn des herzogl deſſauiſchen
ammermuſikus Thiele Er wurde unter der Leitung des

Kapellmeiſters Schneider des Schöpfers des Weltgerichts in die
emg der muſikaliſchen Kunſt eingeweiht und gehörte bald

zu den beſten Schülern deſſelben J Wien und Dresden voll
endete er ſeine Studien und größere Kompoſitionen waren bereits
damals im 18 Lebensjahre Thiele s die Früchte derſelben Die
beifällige Aufnahme dieſer Arbeiten lenkte bald die Aufmerkſamkeit
der heimathlichen Kreiſe auf den jungen Künſtler 2 Jahre nach
ſeiner Berufung hierher ſiedelte er einem Rufe des Köthener

20 Jahren als
eachfolger ſeines ehemaligen Lehrers wieder hierher zurückzukehren Dieſe Stellung bekleidete der Jubilar bis heute und zat

u in derſelben außer der beſonderen Gunſt unſeres Herrſcher
auſes auch der allgemeinen Verehrung der weiteſten Kreiſe

tn erfreuen gehabt Thiele bildete den Mittelpunkt der muſi
aliſchen Welt Anhalts durch ihn wurden die anhaltiſchen Muſik

feſte ins Leben gerufen Vielfache Kompoſitionen namentlich von
Liedern welche den Namen Thiele s weit über die Grenzen des
Landes hinaus bekannt und beliebt gemacht haben ſind ſein
Werk Der Jubilar wurde geſtern durch ein koſtbares Geſchenk

ſilberner Tafelaufſatz ſowie r die Ueberreichung des
Ritterkreuzes J Kl des Hausordens Albrecht des Bären und
der Medaille für 50 jährige Dienſttreue erfreut Die vereinigten
anhaltiſchen Liedertafeln haben ihm in Gemeinſchaft mit anderen
S einen werthvollen Kaps ſchen Flügel zum Geſchenk ge
macht

e Leipzig 3 Dez Jn der Magaingaſſe verunglückte
geſtern abend ein Student beim Nachhauſekommen in der

unkelheit dadurch daß er infolge eines nan glien n
drei Etagen hoch zum Vorſaalfenſter in den Hof hinabſtürzte
Der junge Mann wurde lebend aber ſchwer verletzt in das Kranken
haus gebracht

Auf Bahnhof Chemnitz brannte am 29 Nov abends
ein Magazingebäude in dem ſich die Materialien für ſämmt
liche Werkſtätten in denen gegen 1300 Arbeiter beſchäftigt ſind
befanden völlig aus und nieder

Dem ſächſiſchen Städtchen Buchholz iſt von einer dort
geborenen aber auswärts verheirathet geweſenen und kinderlos
geſtorbenen Dame ein Vermächtniß von 40,000 M zugefallen

Vermiſchtes
Hygiene Ausſtellung Dem Ausſtellungsausſchuß iſtnachfolgendes Schreiben aus Vaden Baren vom 17 November

zugegangen t eJhre Majeſtät die Kaiſerin Königin haben auf die Mit
theilung hin daß die verſchiedenen bei dem Brande der Aus
ſtellung betheiligten Verſicherungsgeſellſchaften trotz des in der
Entſchädigungsfrage im allgemeinen bewieſenen großen Ent
gegenkommens ſich nicht in der Lage befunden haben die durch
den Brand zu Schaden gekommenen und am Bau beſchäftigt
geweſenen Handwerker zu entſchädigen die beifolgende Summe
von 1500 M beſtimmt um dadurch in den härteſten Fällen der
enannten Art einen entſprechenden Erſatz W gewähren Der
lusſchuß wird ganz ergebenſt erſucht das Weitere ſehr gefälligſt
veranlaſſen zu wollen Jm Auftrage von dem
Kneſebeck Kabinetsſekretär Jhrer Maj der KaiſerinKönigin

Zufolge dieſer erneuten großherzigen Zuwendung iſt es dem Aus
ſchuß ermöglicht worden auch dieſe Seite des Brandſchadens in
erfreulicher Weiſe zum Abſchluß zu bringen Es ſind ſofort
ſämmtliche kleineren Poſten aufaddirt worden und die Ent
ſchädigungen werden in den nächſten Tagen an die betreffenden
Perſonen abgehen

Prozeß Peltzer Die Vor und a man ung am
Donnerstag war faſt ausſchließlich den Ausſagen der Dienſtboten
Bernays gewidmet welche darthun daß die intimſten Beziehungen
wiſchen Madame Bernays und Armand ſtattfanden Die wichtigſte

hre in der Freitagſitzung war die der Marie Duponchel
der Magd Armands Sie erzählt Armand Peltzer ſei am 7 Jan
dem Tage der Ermordung Bernays in großer Aufregung en
er hätte nach dem Verſchwinden Bernays häufig Briefſchaften ver
brannt Wegen der von ihr vor Weihnachten im Hauſe gehörten
Piſtolenſchüſſe befragt erklärt Zeugin ſie ſei eiligſt in das Eßzimmer
gekommen Armand habe geſagt er hätte den Schuß gethan um zuerproben ob der Schuß viel Geräuſch mache Armand hätte r
ſpäter bemerkt ſie möchte dem Jnſtruktionsrichter nichts vom
J tolen ſchen und ſeinem Koffer erzählen mit dem erzurückgekommen

ie am Sonnabend zuerſt vernommene Zeugin war Madame
Bernays Sie erzählt in fließender Rede und mit großer Selbſt
beherrſchung die Leiden ihres Eheſtandes ſie ſchont ihren ermor
deten Gatten nicht ar ie vorgiebt ihm ſeines tragiſchen
Endes willen verziehen zu haben Auf die a des Präſidenten
bejaht ſie zögernd Armand Peltzer am Aben
beſchworen zu haben bei dem Haupt ſeiner Tochter ihr zu er

ren daß er Henri Vaughan nicht kenne auf die ver

des 7 Januar

iniſters dürfte auch 3

in dieſem Jahre ſtatt 2 Stunden nur d

lade dere Hand durchnitten vgeters durch eine Feuersbrunſt ihren Untergang es haben da
bei 13 Perſonen das Leben eingebüßt

un u

dem Tode ſeiner Baarſchaft von 5 Mark beraubt
ienten fiel Rudkowski auf ſeine Knie und rief O mein Gott

eift gun en ihn zum Chauſſeegraben

geblich zum Schlachten

d

um das

Arten wurdſeit Montag abend in hieſigem Orte über den ſchon gemeldeten V ren en ſegenonimen

Dieſelbe ſteigerte v heute noch mehr als die
ktion feſtgeſtellt hat daß die l

zeon er noch in Amerika Unter den übrigen noch vernommenenD un meiſt die wichtigſte die des Herrn e Segen
ra en e Kaſſationshofes Derſelbe diente als Freund
am Vermittler wider Bernays und ſeiner Frau er er
rt r etztere ſei einer uneblen Handlung unfähig

er inrichtung Jn Graudenz hat am Sonnabend
ti hr die rein der beiden Ranbmörder ohann

W i und Karl Trzynski ſtattgefunden welche wegen des am
au d J an dem Beſitzer Vincent Rudtowsti verübten

Raubmordes vom Schwurgericht zum Tode vl waren Ueber den Raubmord welcher mit Anglanbücher doh
ſeitens der gen ausgeführt wurde ſchreibt man Beide Brüder hatten am

v
S

Jan auf der Chauſſee von Heinrichsdorf na esincent Rudkowski aufgelauert und ihn nter Wehr hen W

Als ſie ſich
danke dir Was, ſagte der Karl du dankſt Gott Uns

aſt du zu danken Und dann eItiffen ſie Rudkowski und
ährend Johann ihn hieltKarl ihm mit einem Fleiſchermeſſer welches er ſich an

i Schl eines Schweines im Krug zu Heinrichsorf wo ſie beide mit Rudkowski zuſammen waren geben ließ
3 Hals durch Beide gingen hierauf nach Terespol zur Braut

Johann und ſagten zu ihr ſie ſolle einen Karren nehmen
geſchlachtete Schwein zu holen Bald darauf

und heut iſt der Abſchluß deserbrechens geweſen Der Hinrichtung wohnten ca 150 Per
Onen und ein Detachement des 44 Jnfanterie Regiments bei

Schiffsbrand Aus Newyork meldet uns ein Telegramm
m Sonntage Auf dem Michiganſee fand die Dampfſchaluppe

räſident v Kühlwetter geſtorbenpa 1848 unter dem Miniſterium Hanſemann Auerswald das
Reſſort des Jnnern Später rückte er in die höchſten erwaekeg

Oberpräſident der Provinz We
geradezu tödtlichen Haſſes ſeitens der Ultramontanen zu erfreuen

gehabt t twar mied in demonſtrativer Weiſe den Umgang mit dem Ober
räſidentenWeſng des Herrn v Kühlwetter geſetzt

lange Zeit
unheilbaären Nierenleiden darnieder

waſſerſüchtig

gleicher Weiſe die
ihre Opferwilligkeit bet Gr
dert aber zu ihrer Milderung ungewöhnlich bedeutende Mittel
und die kräftige Mitwirkung aller Theile des Vaterlandes

Dr Bock Bödiker
v Dalwigk Lichteufels Delins Dieden v Eynern Farr Flinuſch
Fris

Hochheim
Dr Majunke Maybach Menken Mohr Baron v Monſchaw
Mooren Dr Mosler Mundt Nels Dr Perger Dr Reichenſperger
Köln Roeren Dr Rudolphi Rumpff Scheben Schlick Sello

a a Seyffardt Krefeld Prinz zu Solms Brannsfeld Statz
Steinbuſch
Dr Virnich Vopelins Vygen Wenders Weſterbury Wirth

Todesfälle

Sonnabend vormittag 9 Uhr der OberJn Münſter iſt am 1Herr v Kühlwetter ver

wurde Regierungspräſident in Aachen und end
9

oſten ein
Hier hat er ſich eineseſtſalen

Der ſtolze Adel der rothen Erde ſo weit er katholiſch

Nie hat ein weſtfäliſcher Adeliger c in die
Herr v Kühlwetter iſt

hindurch ſchwer leidend geweſen Er lag an einem
Zuletzt war er hochgradig

Aufrufzur Hilfe für die von Waſſersnoth betroffenen Bewohner
der weſtlichen Provinzen

Die Hochfluthen des Rheinſtromes und ſeiner Nebenflüſſeaben p e Fluren und zahlreichen Ortſchaften der weſt
en Landestheile Verheerungen angerichtet wie ſeit Menſchen

n daſelbſt nicht vorgekommen ſind Der hierdurch her
igeführte Nothſtand trifft für die nächſte Zeit unmittelbar

und mittelbar die e vieler hünderttauſend
fleißiger Bewohner er iſt von um
weil der
Regenwetter der letzten Monate die
ſchwer geſchädigt hat

o unheilvollerer Wirkung
Winter vor der Thüre ſteht und das anhaltende

and wirthſchaft ohnehin

Als Vertreter der von dieſem großen Unglücke heimgeſuchten
Landestheile in dem augenblicklich mr Abgeordneten
hauſe halten wir es für unſere Pflicht die weiteſten Kreiſe
unſeres Vaterlandes zu dem Werke freier Mildthätigkeit für
die hart betroffenen Landsleute aufzurufen

Die Staatsregierung und die kommunalen Organe ſind be
reits in anerkennenswertheſter Weiſe zur Abhilfe der Noth in
Thätigkeit getreten Wir vertrauen auch zuverſichtlich daß in

ner der durch uns vertretenen Kreiſe
ätigen Die Größe der Noth erfor

Wir bitten deshalb um ſchleunige und reichliche Zuwendung
von Beiträgen an die bereits vorhandenen und noch zu bilden
den Sammelſtellen

Möge unſer Aufruf in allen deutſchen Herzen einen lebhaften
Wiederhall finden

Becrlin den 1 Dezember 1882
Prinz v Arenberg Bachem Bender Neuß Bieſenbach

roekmann Claeßen Dr v Cuny Frhr

Fuchs Frhr v Fürth Geſchen Dr Gnueiſt Haanen
x Hammacher Eſſen Hammacher Lennep Hitze v Hochwächter
offfümmer Janſſen Kaufmann v Kehler v Keßler Knebel
ochann Dr Koenighoff Körner Dr Krebs Kreuzer Lieber

Lieber Montabaur Limbourg Dr Lotichius

Dr Stern Strücker de Syo Dr Thileuins
Wißmann v Wurmb

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Wien 3 Dez Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien 283,50

öſterr Kreditaktien 292,40 Franzoſen 344,70 Lombarben 137,50 Galizier
306 Nordweſtbahn 201, Elbthal 222,20 öſterr Papierrente 76,42 do
Goldrente 94,60 ungar 69 Goldreute do 59 Papierrente 84,65 do40 Goldrente 85,62 Marknoten 58,42 Napoleons 9,47 Bankverein
106,50 FeſtS roßiſche Bodenkredit Aktienbank Die Bank erzielte nach der
dem Kuratorium vorgelegten Aufſtellung für die 3 erſten Quartale einen Ge
winn nach Abzug aller Koſten von 2,000,800 M Das vierte Quartal ſei nicht
ungünſtiger Das Kuratorium beſchloß die Direktion zu ermächtigen von der
3 Serie der 5proz al pari rückzahlbaren Hypothekenbriefe 22 Mill in Aproz
im Wege der Ausloſung zu kon vertiren und die Beſtimmung der Zeitdauer
innerhalb welcher die Konvertirung bewirkt werden ſoll der Direktion zu über
laſſen Fernerhin genehmigte daſſelbe daß eine 8 Serie von 25 Mill Mark
4proz Hypothekenbriefe vom 30 Sept 1883 ab mit mindeſtens P a ver
losbar emittirt werden ſoll

Die Gewerken Verſammlung der Gewerkſchaft Neu Staßfurt e
mit dem Bau einer chemiſchen Fabrik in der Nähe des Kaliwerkes vorzugehen
wenn mit der Konkurrenz keine Einigung erzielt werden kann Die Koſten des
Baues ſollen aus den Reſerven gedeckt werden

Lauchhammer Vereinigte vorm gräfl Einſiedelſche Werke Im erſten
Vierteljahre des laufenden Geſchäftsjahres haben die Werke nach wag
Speſen und der auf dieſe Periode berechneten Abſchreibungen einen Ueber

von circa 88,000 Mark erzielt woran auch das Rieſger Werk be
theiligt iſthelle ünſaliſcher Draht Jnduſtrie Verein Die General Vera
ammlung am 2 d hinte den Ankanf eines Hütten und Walzwerks
ußland ebenſo die Erhöhung des Aktienkapitals durch Ausgabe von Stü

neuer Aktien à 600 Mark zum Kurſe von 110 die Dividende wurde auf an
Prozent beſtätigt und die Wiederwahl der ausſcheidenden Mitglieder des Auf
ſichtsrathes vollzogen

Waſſſerſtands Nachyichten
Saale Halle 2 Dez abs Unterh 3,16 3 morg 8,02

Trotha 2 Dez ahs Unterh 4,80 3 morg 4,54 Grundeig
Kalbe 2 Dez Oberp 3,34 Unterp 5,06Unſtrut Artern 2 Dez am rücken Pegel 1,96

ſEsſtand

neinende Antwort hätte ſie ihm geglaubt ſeine Verhaf
tung hätte ſie beſtürzt und deshalb habe ſie dem Advo
katen vaux geſagt Er hat uns betrogen er behauptete

Elbe 2 Dez en gehn Wittenberg 3,16 Roß
Dez 2,13W 4,26 Barby 5,02 Dresden



Ceschäfts Rröftnung
en den 5 December 1882 eröffnen wir am hieſigen Platze unter er Firma

G H G n e CJnhaber R Salon nngroße Nlrichſtraße 12 im Hauſe des Herrn Hampke

Leinen und Aussteuer Geschäft
und empfehlen unſer Unternehmen dem geehrten Publikum zur gefälligen Benachtung
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m z av h h TDer ADNelaf V h
Anderweitige Unternehmungen veranlaſſen mich mein hieſiges Platzgeſchäft aufzugeben und ſtelle

ich deshalb mein hTeinen Paumwollenwaaren Damalt Belkzeng und Wälche Tager

zum Arswerkaauf zu Herabgeset zem Vreisen cEs bietet ſich deshalb außerordentlich günſtige Gelegenheit gute und reelle Waaren zu sehr
willen Prelsen als

d

anzuſchaffenAdolf Sternf a 5
S e 5 e S S e c w 8 S e S e e e
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S e e e S ind er arb tenBertha Schnabel Co See ernſ h 5erWe nachts Augron an S 22 Leipziger Straße 22 De Solz e mit Kanten ee zu Stickereien

S empfehlen zu Weihnachts Geſchenken zu ganz Vedeutend

ermäßigten Preiſen Heinrich Gundlach
Hannöverſches Hausleinen beſter Güte à Mtr 68 und 75 Pfg Breiteſtraßze 32

Max I tehlengtein Prima Herengatt Seinen Mtr 90 Pfg 77 V Pfg Getrgide Presg Hefe

Manns und Frauenhemden à Dutzend 30 unS Vettbezug o zenge beſte Qual neueſte Muſter echteſte Farben Anerkannt bestes Gährungskroft Täglich frisohLeipziger Straße 6 4 e à Mir 60 v und 90 Pfg Jedes Quantum nur d AII Verkaufs Versands
l Daſchenticher weiß farbig buntkantig in größter Auswahl à Dizd Aug Peoter Halle

empfiehlt ſein Waarenlager zum Weihnacehts Einkauf 4 12 MkS zu den denkbar billigſten Preiſen bei ſtreng reeller Waare und Vettdecken aller Art weiß und farbig à 2 bis 30 Mk rn h
Bedienung e Sandtücher Tafeltücher Servietten r e r 3 sStr r 17 Billig sMehrere buundert Dutzend weiße reinleinene Taſchen Schürzenleinen und fertige Schürzen in größter Auswahl a t

WehenWelsch Nacht Ualle
tücher Dutzend 2,50 2 weiße und gemuſfterte Kin S 5 Oberhemden aus beſten Stoffen mit leinenen Einſätzen à 3 4 5

r äh Dtzd r Cravattentücher 10 Mko

p n 9

S in Wolle 15 Pf in Seide 30 Pf Schürzen gröſtte S Radmantel Gros WintermantelS Aue wahl für Kinder von 25 S für Damen von e c Laletot jederS 209 Pf Fertige Wäſche Hemden in jeber Größe und Holmans detail PaconQualität Nachtjacken mit SticererSegat verkaufe unterm S

S Werth Kinderkragen Stück 6 Damenkragen 10 W S Schlüttschuhel gSihrb de r wart e e e Fe P e S t S S e S e S S SJ ilzröcke für Mädchen 120 ür Damen e e Küönige Haliſax CIuhb S tdenn 4 5 7 9 12 40 jetzt nur 2,25 2,50 3,50 5 7 Mk ehe n e Eadagogium
1000 Pf Woll Fautaſie WBagren Realschule mit Militärberechti ealler Art sgung Sorgtält Prziehung kleine

ahnt

L2 ter C t m e e en San De e eShawis Fichus ainberenen leihen Sie z S Gr nur ihr 45 Rexel Sonne e
e ren Einkäufen nach Gewicht eineelo zu

euderpr eS Vorzllche Oberhemden Zfach nur 1,80 loerlag von Theodor Fiseher Kassel u Berlin N
Joſten wollener Shawls und Strümpfe 10 S a

eber dieVeſtiate Handſchuhe 10 Pulswärmer 15 ge S v
c r r äne 25 30 50 Damenwweſten m 777Kinderweſten 75 100 150 Serrenweſten areeller Werth das Doppelteu v a S ehe n e eügli e Quali h enken für Domeſtiken ſich eignen rache r der aufmertfam gende Eine Entgegnung auf den von Pasteur in Genf gehaltenen Vortrag Zetretene Winter mehrere Tage an

d r Kinder Damen und Serren in jeder von dauernd ſein wird Sollte der eingeerdenklichen Art ſtaunend billi tretene öſtliche Wind ichen Monkag

7 e eh 2
eh Sulza Se erachten den

I 2 December 2 Uhr Nachmittags
h Wind Nordoſt ſchwach Wetter ſchön

e Temperatur 2 Grad R Kälte Wolken
S in der 2 und 3 Schicht vorhanden
S 2 e Südweſt ſel r ſchwach faſtS uillſtehend 3 Schicht Nordoſt mäßig

Demnach iſt anzunehmen daß die nord
öſtliche Strömung Sieger und der ein

S

pom

Z
3

Schleifen re Shlipfe wollene S D R I 4 C II S über dauern ſo würde ſich auch die
ortrag Dienstag und Mittwoch

Zu beziehen durch jede Buchluanciung und gegen Einsendung des eMax e ein S auch Uroot von der Verlagshandlung x a e
Hemden Gardinen B ickereien Rüſchen Geh Restertinge Rott alte um ſo mehr ſteigern und von

c den 5 und 6 December in Mattſtädt

e 64
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen ren 2 r längerer Dauer ſein

re ar
Donnerstag und Freitag in Auerſtädt

S z e c ec e e S e 7 vorzüglich alte Waare beie S S AGigarre d gr u n Pfg F Lücderetz Giebichenſtein Expedition Neue Promenade 1Für den Jnſeratentheil verantwortlichW König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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